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DER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEL, GEWERBE UNO INDUSTRIE \'lien, 18. Februar 1974 

Zl. 10.972-Präs.G/74 

Parlarllentarische Anfraee Nr. 1557/J 
der Abgeordneten Rudolf H. Fischer, 
Westreicher, Dr. Frauscher u. Gen. 
betr. HaJ~nalunen zur Verbesserunp' der 

<::> 
Fremdenverkehrswirtschaft. 

An den 

Herrn 

1~4'+ /A.B. 
zu 15S:e}~J. 
Prä.>. Z&Ltß.t F e b~974 

Präsidenten des Nationalrates 
Anton BENYA 

Parlam~~t 

In Beantwortung der schriftlichen Anfrage Nr. 1557/J, betref

fend Haßnahmen zur Verbesserung der Fremdenverkehrs\virtschaft, 

die die Abgeordneten Rudolf H. Fischer, vlestreicher, Dr.Frauscher 

und Genossen arn 19.12.1973 an mich richteten, beehre ich mich, 

folgendes mitzuteilen: 

Im Frer.ldenverkehr wurde 1973 zum erstenrnal seit dem Jahre 1967 

ein leichter I!'requenzrückgang festgestell t. Insgesamt gingen 

die Übernachtungen gegenüber 1972 wn 0,4 7& zurück; hievon die 

t'oernachtungen der Ausländer um 0, 6 5~, während beim Inländer

frerlldenverkehr eine Steigerung von 0, 4 ;~ erreioht \'fu.rde. Di esem 

für das gesamte "Jahr wenig günstigen Ergebnis ist jedoch die' 

Tatsache gegenüberzu.stellen, daJ3 in den letzten 1'lonaten des Vor-

jahres entgegen der Gesamt jahres tendenz eine erfreuliche Auf

v/ärtsentwicklll...'1.g zu verzeichnen war. So stiegen die N~i.chtigungs

zahlen im Oktober 1973 u,,'1l 2,6 %, im November um 9 ~0 und im De

zember um 7 %. Besonders zu betonen ist dabei, daß diese Fre

quenzsteigeru...'1.g in einer Zeit wirtschaftspolitischer Unsicher

hei t und starker, durch die 2nergiesparrnaf3nalunen verursachter 

verkehrsmäßiger Behinderungen erzielt ,.,erden konnte. 

Die i'lirtschafts- und insbesondere die Fremdenverkehrsförderung 

des BundesministeriulTls für Handel, Gewerbe und Industrie hat im 

Jahre 1973 einen neuerlichen Höchststand erreicht. Insgesamt vrurde 
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nüttcln Zinscm~uschüsscn ein Kreditvolumen von 2,8 Nrd. SchilLing, 

das ist um 5::; >~ meilr als 1972, gefördert, davon haben die Zinsen

zuschüsse im .i1ahI.1en der Frem9.enverkehrsförderung 1,8 lIrd. Schillin.g 

Kredi tvoluruen erfaSt (Steigerung gegenüber 1972 83, 6 7~). 

Zu diesen Ei tteln kam. noch das ERl)-Jahresprogramm 72/73 für den 

Fremdenverkehr mit einem Gesamtvolurnen von 150 1'1io. Schilling an 

EILP-Krediten und die ERP-Ersatzaktion, welche aus dem 2~ Budget

überschrei tune;sgesetz 1973 dotiert vrurde, und mittels derer 1n

vesti tionskredi te der Fremdenverkehrsvvirtschaft von S .100 Nio. 

gefördert "!erden konnten. 

In der Sonderaktion Komfortzimmer '\'rurden 1973 Prämien von S 42,5 
Nio. ausbezahlt (gegeüber S 21,0 l1io. im Jahre 1972).' 

Zusätzlich zur bisherigen Förderungstätigkeit werden zwei neue 

Förderungsschv!erpunkte für den Fremdenverkehr vorbereitet. 

1.) Ausweitung der Komfortzimmeraktion auf sanitäre Anlagen in 

Restaurants sowie in Personalquartieren von Gast- und Beher

bergunesbetrieben. 

2.) Heuer Schlverpunkt in der Aktion gerr:äß Gm'rerbe s trukturv erbe s-. 

serwlgsgesetz zur Qualitätsverbesserill1g der Verpflegungsbe

triebe (z.H. durch Vere;rößerung des Verpflegune;sangebotes, 

durch Ausbau c.er Speise- und Gesellschaftsräu..l1e,· du=ch Ver

besserung des hygienischen Standards, durch Anschaffung- von 

llo~r.iÜertcn :3im'ichtune;en und Geräten sowie Anschaffung von 

I~iYlrichtur.3cm zur VerU~.n~erunc; ,der S:!,eisenabCabezei ten). 

Auß'erdem sind fOle;ende weitere Haßnahmen vorgesehen: 

;- Progranril Z'\.U· VqrbesserUllg der Sprachkenntnisse; geneinsam mit 

B1..Uldesminj.steriwH für Soziale Ver\'ral tung 

+ Aktuelle Earktforschung IITourismus" in ERD und Hiederlande, 

Ergebnisse Ende I·Iärz 1974 zu er\varten 

+ Beschleunigte l;inrichtungen einer (i}"'lV\·t-Auskunftsstelle in 

Hünchen; ~\.us::.:'ichtung der FTc;;).clcmrerl-cehrsv:erbung in Bfm l..mcl 

Hied.erlande auf die von der OECD-Arbeitsgruppe "Ferienstaf-

fel"'1r-"C·'·ltr.-o'nc; n,c'1r:>n b'7\" erarbel' te·tpn "'l,TaPnahmen v-"'- c ;' ,_")!v CJ""J. ---" .. _, ~. __ .... .>... .. 

+ Beschleunigter Aufbau der ÖFVlv-Zweigstelle Tokio 0 

';las die steuerlichen Erleichter1L'1gen für die Fremdenverkehrs

\'rirtschaft anlangt, darf ich m.ich auf den Hinvleis beschränken, 

dai3 diesbezUglich direkte Kontakte zwischen der Fremdenverkehrs-

wirtschaft ~~ddem Herrn Bundesminister für Fin~~zen bestehen • 
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